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den Frieden, so hörte ich unlängst, gäbe 
es im Sonderangebot. Ganz viel Frieden, 
fast geschenkt. Nix wie hin, dachte ich mir, 
mit Frieden eindecken, bevor die schlech-
ten Zeiten kommen. „Wo muss ich denn 
da hin?“, fragte ich. „Wo gibt’s denn den 
Frieden?“ Er sei gerade noch da gewesen, 
bekam ich zur Antwort, gerade da drüben, 
aber zwei Leute hätten ihn eingepackt 
und wären mit ihm abgehauen, in diese 
Richtung da. Ich also dem Frieden hinter-

her, ewig am Rumsuchen und Rumfragen, 
ob jemand was vom Frieden mitbekom-
men hätte. Unfrieden gibt’s ja wie Sand 
am Meer, da stolperst Du an jeder Ecke 
drüber, aber Frieden? Ein paar Waffenstill-
stände habe ich gefunden, und jede Men-
ge Leute, die über den Frieden verhandelt 
haben und noch mehr, die große Reden 
vom Frieden geschwungen haben. Bis 
irgendjemand mal sagte, der Friede wäre 
hier durchgekommen, wäre aber schon 
ein paar Tage her. Sei aber richtig gut ge-
wesen, nicht nur ein bisschen Frieden, 
sondern so richtig. „Wenn du dich beeilst, 
dann kannst du ihn vielleicht noch tref-
fen!“ Ich also ab die Post und dem Frieden 
hinterher. Im nächsten Ort war der Frie-
den offensichtlich auch gewesen, denn 
die Leute dort hatten welchen gefunden. 

Den hatte er 
irgendwie da-
gelassen. Gra-
tis! Mann, dach-
te ich mir, das muss ja ein ganzer Berg 
Frieden sein, wenn der sich sogar ver-
schenkt. Und das war nämlich nicht mal 
ein billiger Frieden. Nichts für zwischen-
durch, sondern innerlich wirksam. Dauer-
haft. Also 1a-Qualitätsfrieden, direkt vom 
Erzeuger. Ich war total aufgeregt! Hoffent-
lich finde ich den Frieden bald, ehe er sich 
ganz verschenkt hat, dachte ich mir. Am 
Ende ist nichts mehr übrig, und ich bekam 
richtig Angst, dass ich leer ausgehe und 
den ganzen Weg umsonst dem Frieden 
h interherge- jagt bin. Zumal ich ge-
rüchteweise hörte, der Friede 
sei geop- fert worden, 
damit wieder Ruhe ein-
kehre. Man- che hätten 
sich am F r i e d e n 
geärgert und ihn 
bekämpft, und viele 
hätten dem 
Frieden ein-
fach nicht getraut.

Irgendwann war ich 
dem Frieden dann hart 
auf der Spur. Ich hatte nämlich ein paar 
Leute getroffen, die waren gerade frisch 
mit Frieden überschüttet worden. „Den 
lasse ich Euch da!“, hatte er den Leuten 
gesagt und war gegangen. Einfach so! 
„Und Ihr habt keinen hohen Preis dafür 

NACHGEDACHT
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Suche den Frieden  
und jage ihm nach. 

Psalm 34, 15b

DIE NÄCHSTE AUSGABE: 15.04.2019
REDAKTIONSSCHLUSS FÜR 

Wechsel in der Redaktion

Wir freuen uns sehr, dass unser Redaktionsteam mit Kerstin Berger aus Höch-
städt um eine kompetente und engagierte Mitarbeiterin erweitert wird! Sie 
übernimmt mit dieser Ausgabe Layout und Gestaltung des Kirchenbotens. Wir 
sagen ganz herzlich DANKE und freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Mehr als 5 Jahre lang hat Luka Löhner dem Kirchenboten sein inzwischen 
vertrautes Gesicht gegeben. Sie entwarf und gestaltete die Titelseite mit den 
typischen Kreisen und den Farben unseres Gemeindelogos. Wir haben uns 
über ihre zuverlässige und kreative Arbeit sehr gefreut und danken ihr an dieser 
Stelle für ihren „stillen“, aber wichtigen Dienst, der mit dieser Ausgabe zu Ende 
geht. Gottes Segen für Deine kreative Zukunft, liebe Luka!



bezahlt?“, wollte 
ich wissen. „Nein“, 

antworteten die 
Leute, „aber er. Er schon. Er hat bezahlt.“ 
An seinem Grab, meinten die Leute. „Der 
Friede wurde begraben?“ Ich war fas-
sungslos. Also alles umsonst. Ich kam zu 
spät. 

„Wir dachten auch, dass er tot sei“, ant-
worteten die Leute. Aber der Friede ließ 
sich nicht begraben. Ich solle nur hinge-
hen, an seinem Grab könnte ich ihn finden, 
den Frieden, wenn ich ihn haben will, die-
sen Frieden.

Und als ich dann hin bin zu diesem Grab …
da war es leer. Zum Glück. 
Sonst hätte ich keinen Frieden gefunden.

Knut Meinel

die ihr Kirchgeld im vergangenen 

Jahr pünktlich bezahlt haben! Sie 

tragen maßgeblich dazu bei, dass 

das Gemeindeleben in unseren 

Dörfern auch finanziell getragen 

werden kann. Viele Projekte und 

auch Baumaßnahmen wären ohne 

diese wertvolle Unterstützung, die ja 

zu 100 % in der jeweiligen Gemeinde 

verbleibt, gar nicht möglich. Falls Sie 

das Kirchgeld bislang noch nicht 

gezahlt haben, bitten wir Sie herz-

lich, dies nachzuholen. Wir sind auf 

die Unterstützung jedes Gemein-

degliedes angewiesen -

DANKE!
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Christus ist 
unser Friede.

Epheser 2,14

Von 25.2. bis einschließlich 17.3.2019 ist Pfarrer Meinel nicht im Dienst. 

Die Vertretung für die Kirchengemeinde Thierstein hat Pfarrer Ralf Haska, 
Marktleuthen, Tel. 09285 395. 

Die Kirchengemeinde Höchstädt ist davon nicht betroffen. Pfarrerin Meinel 
ist mit Ausnahme des Zeitraums 4.3. – 10.3.2019 (Faschingsferien) im Dienst. 
Hier hat dann ebenfalls Pfarrer Haska die Vertretung.

Liebe Gemeindeglieder der Kirchengemein-
den Höchstädt und Thierstein, 

die Landessynode der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern hat auf ihrer 
Herbsttagung in Garmisch-Partenkirchen 
die Abschaffung des besonderen Kirchgel-
des beschlossen. Dementsprechend wird 
das besondere Kirchgeld ab dem Veranla-
gungsjahr 2018 nicht mehr erhoben. 

Bei der Einführung des besonderen Kirch-
gelds im Jahr 2004 wollte die Landessy-
node eine Gerechtigkeitslücke schließen: 
Häufig waren damals die gutverdienenden 
Ehepartner aus der Kirche ausgetreten, 
während die nicht berufstätigen Ehepart-
ner und Kinder Kirchenmitglieder geblieben 
sind. Das besondere Kirchgeld als Varian-
te der Kirchensteuer orientierte sich dabei 
nicht allein am (geringen) eigenen Einkom-
men des evangelischen Ehepartners, son-
dern an der Ehe als Wirtschaftsgemein-
schaft. In der Umsetzung zeigte sich jedoch, 
dass das besondere Kirchgeld ungewollt 
andere Lebenssituationen berührte: So traf 
es häufig Frauen in der Kinderphase, die 
nur vorübergehend nicht gearbeitet hat-
ten. Auch verstehen sich Ehepartner im-
mer häufiger als unabhängig voneinander 
in Finanz- und Glaubensfragen und wollen 
ihren Beitrag für die Kirche entsprechend 
dem eigenen Einkommen leisten. 

Daher hat das besondere Kirchgeld nicht 
die erforderliche Akzeptanz gefunden und 
mehr und mehr das Verhältnis betroffener 

Kirchenmit-
glieder zu ihrer 
Kirche belastet. 
Darum steuern 
wir jetzt um und werden die Erhebung des 
besonderen Kirchgelds ab dem Veran-
lagungsjahr 2018 einstellen. Soweit die 
Veranlagung zur Einkommensteuer bzw. 
zur Kirchensteuer für die Jahre 2017 und 
vorher noch nicht abgeschlossen ist, muss 
das besondere Kirchgeld für diese Zeiträu-
me allerdings noch entrichtet werden.

Das besondere Kirchgeld ist nicht mit dem 
(allgemeinen) Kirchgeld, das auch Orts-
kirchgeld genannt wird, zu verwechseln. 
Das (Orts-)Kirchgeld wird durch die (Ge-
samt-) Kirchengemeinden für ihre orts-
kirchlichen Zwecke erhoben. Dieses ist 
als Ortskirchensteuer unverzichtbar und 
stärkt die Eigenverantwortung und die 
eigene Finanzkraft der Kirchengemein-
den und Gesamtkirchengemeinden. Beim 
(Orts-)Kirchgeld gibt es deshalb keine Än-
derungen.  So werden Sie auch weiterhin 
einmal im Jahr von Ihrer Kirchengemein-
de darum gebeten, mit der Bezahlung des 
Kirchgelds die Finanzierung ortskirchlicher 
Aufgaben zu unterstützen.

Mit herzlichen Grüßen

Oberkirchenrat Dr. Hans-Peter Hübner  
Leiter der Abteilung Gemeinden und 

Kirchensteuer im Landeskirchenamt 

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in  
Bayern schafft das „besondere Kirchgeld“ ab

Vielen Dank 
an alle, 



Zwei große Jubiläen hat der Posaunenchor 
zu feiern. 1969, also vor 50 Jahren, wurde 
der Höchstädter Posaunenchor gegründet. 
Seitdem bildet er neben der Orgel das kir-
chenmusikalische Rückgrat unserer Got-
tesdienste – ab 2013 auch als vereinigter 
Posaunenchor der Pfarrei Thierstein-Höch-
städt. Das Jubiläumsjahr wird auch gefeiert, 
und zwar gemeinsam mit dem Schwes-
ternchor in Marktleuthen, der sein 90-jähri-
ges Jubiläum feiert. Es wird ein großes Kon-
zert geben, das sowohl in Marktleuthen als 
auch in der Pfarrei stattfinden wird. Außer-
dem wird das Konzert des Bezirksposau-
nenchors in Höchstädt stattfinden (siehe 
Extrakasten).

Im vergangenen Jahr waren es außerdem 60 
Jahre, dass Siegfried Mohr dem Bläserchor 
unserer Pfarrei angehört. Im Rahmen des 

Gottesdienstes am 1. Advent wurde er von 
Meike Schlehmeyer und Max Neidhardt fei-
erlich (und für ihn völlig unerwartet) geehrt. 
Hier Auszüge aus der Laudatio:

„Wir vom Evangelischen Posaunenchor 
der Gemeinden Höchstädt und Tierstein 
dürfen heute eine ganz besondere Eh-
rung für einen verdienten Musiker und 
Freund vornehmen. 60 Jahre in einem 
Chor mitwirken: das ist fast Leben lang. 

60 Jahre Ehrenamt, ist für andere da 
zu sein. Aber das ist für unseren Jubilar 
noch viel zu wenig!

Außerhalb des Chores ist er auch für 
die Dorfgemeinschaften in Thierstein 
und Höchstädt da. Sei es zum Brotba-
cken auf Märkten, oder als Initiator zum 
Alphornblasen – wo man „mir nichts dir 
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feiert Jubiläum nichts“ ein solches Instrument mit den 
Worten: "Du spielst da jetzt mit!", in die 
Hand gedrückt bekommt. Oder als Mit-
wirkender beim Karussellbau oder als 
Seifenkisten-Konstukteur, oder als Tan-
dem-Rad-Konstrukteur….

In unseren Posaunenchorpro-
ben üben wir viel... lachen wir 
viel. Und ratschen auch mal 
zuweilen. Aus dem Mund un-
seres Jubilars hören wir dann: 
Latsch mer heit... oder wird nu 
wos blousn?

Aber kommen wir zurück zu der Zeit 
als der „Junge“ Siegfried Mohr mit dem 
Trompetenspiel begann. Schnell wurde 
uns klar, der Name Mohr ist ganz eng 
mit dem Posaunenchor verbunden. Ge-
gründet wurde der Chor in Thierstein 
1950 von Georg und Edmund Hirsche 
und von Karl Mohr, dem Vater unseres 
Jubilars. Seit 1958 ist der Posaunenchor 
Thierstein Mitglied des Verbandes Evan-
gelischer Posaunenchöre in Bayern, und 
genau so lange – nämlich seit 60 Jahren 
haben wir einen Mohr als aktiven Bläser – 
unseren Siegfried.

Über die Jahre gäbe es sicher noch viel 
zu erzählen. Ich habe mit strahlenden Au-
gen von tollen Sommerfesten unter an-

derem auf der 
Ranch gehört. 
Ein Höhepunkt 
war sicherlich 1978 die von Reinhard 

Kaiser organisierte wunderschö-
ne Posaunenchorfahrt nach 

Unterleinleiter, wo ein Got-
tesdienst gespielt und ne-
ben Chorproben auch bei 
Standkonzerten musiziert 
und die Gemeinschaft der 

Posaunenchormitglieder 
und ihren Familien gepflegt 

wurde.

Hier sprechen wir sicher im Namen un-
serer beiden  Kirchengemeinden. Wir sind 
froh, dass du dein Talent als Bläser seit 
60 Jahren einsetzt, ein Familientalent. 
So spielte früher Sohn Markus mit, Bru-
der Helmut und dein Sohn Martin spielen 
im Chor in Bernstein – und das Talent ist 
wohl auch schon auf deine Enkelinnen 
übergegangen.

„Gott loben - das ist unser Amt“ – das ist 
das Motto der Evangelischen Posaunen-
chöre in Bayern-  Dass ist bei dir, lieber 
Siggi tief verwurzelt. 

Herzlichen Dank für diesen Dienst!

Der Posaunenchor (1994)  - hintere Reihe v. links: Hartmut Manzke, Silke Wittig, Hermann Wolf, W. Reul, 
Carsten Wagner; Reihe vorne v. links: Pfarrer Matthias Ahnert, Katrin Bayer, Gerd Dilsch, D. Heidenreich, 
Stefan Hechtfischer, S. Fuchs, Marion Rausch, Albin Vogtmann, Heidi Bayer, Margot Wachinger



Der Gesangverein „Liederkranz“ 
ist seit vielen Jahren bei hohen 
kirchlichen Festen in Thierstein 
und bei der „Loichtleskirchn“ in 
Höchstädt ein fester Bestand-
teil des kirchenmusikalischen 
Programms. 

Nachdem Thomas Schraml im 
Sommer 2017 die Leitung des 
Chores abgegeben hatte, über-
nahm Bertram Dannhäuser (1.v.r.) 
die Leitung der Proben für die kirchlichen Feste. Ihm gilt der Dank der Kirchengemein-
de ebenso wie der seit 10 Jahren im Sechsämter-Sängerbund (SSB) aktiven Sängerin 
Waltraud Backmeyer (4.v.l.), die von SSB-Präsident Robert Schricker (2.v.l.) und Vorstand 
Ruth Leupold (3.v.l.) ausgezeichnet wurde.

BLICK ZURÜCK
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Samstag, 23. Februar, 18 Uhr 
Stadtkirche St. Veit 
Wunsiedel 

Sonntag, 24. Februar, 17 Uhr 
Kirche Peter und Paul 

Höchstädt 

BLÄSER 
KONZERT 

 
 

Werke von Pezelius, T. Riegler, D. Wendel, 
F. Mendelssohn Bartholdy u.a. 

 

Ausführende: 
Bläser der Posaunenchöre der Dekanate Selb und Wunsiedel 

 

Leitung: Constanze Schweizer-Elser 
 

Orgel: KMD Reinhold Schelter 
 
 
 
 

Eintritt frei, Spenden erbeten 

FOTO: MONIKA SCHRÖTER UND

ANNELIE KRAUTZBERGER

CAFE PFARRSTALL

EHRUNG BEIM GESANGVEREIN

Zur Einstimmung auf die Adventszeit öffneten 
sich am 1. Advent wie alle zwei Jahre im Pfarr-
stall die Türen: in gemütlicher Runde saßen 
Jung und Alt zusammen und genossen feine 
selbstgebackene Torten und Kuchen in großer 
Auswahl. 

Wir danken ganz herzlich Monika Schröter 
und allen Helferinnen für diesen schönen 
Nachmittag. 

Die Einnahmen betrugen 409,60 Euro. Der Er-
lös kam Brot für die Welt zugute. Wir danken 
allen Besuchern und Besucherinnen. 
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FRIEDHOFSAKTION
Ein gepflegter Friedhof ist das Werk vieler 
Hände – von Kommunalarbeiter Manfred 
Neupert angefangen bis hin zu den vielen 
und manchmal im Hintergrund agierenden 
Gemeindegliedern und Bürgern, denen ihr 
Friedhof am Herzen liegt. Danke all jenen, 
die sich von der spätherbstlichen Kälte beim 
letzten Aktionstag nicht haben abschre-
cken ließen und mit angepackt haben!

TAIZE

 – der Name des kleinen Dorfes in 
Burgund steht für stimmungsvolle 
Gottesdienste, Kerzen und einpräg-
same Gesänge. Seit einigen Jahren 
werden auch in der Höchstädter Kir-
che regelmäßig Taize-Gottesdienste 
gefeiert, die sich vor allem durch die 
liebevolle Ausgestaltung des Kirchen-
raums und die breite musikalische 
Vielfalt auszeichnen – so auch beim 
letzten Gottesdienst im November. 
Herzlichen Dank an Mesnerin Ka-
thrin Lang und das Musik-Team um 
Susanne Wagner!

ORGELKONZERT 
AM EWIGKEITSSONNTAG
Eine Premiere der besonderen Art erlebten die Be-
sucher der Michaeliskirche am Ewigkeitssonntag: 
der langjährige Organist der Kirchengemeinde, Ber-
tram Dannhäuser, hatte erstmals in seiner Laufbahn 
ein komplettes Konzertprogramm für die Orgel zu-
sammengestellt. In dem 45-minütigen Konzert ka-
men vor allem Werke moderner Komponisten zum 
Vortrag. Die zahlreichen Zuhörer bedankten sich 
mit stehenden Ovationen.

DANKE! 
Ein besonderer Blickfang in unseren beiden Kirchen 
Höchstädt und Thierstein  war auch in diesem Jahr 
wieder der Christbaum,  den uns für beide Gemeinden 
Hans-Dieter Schröter aus Höchstädt gespendet und 
„frei Haus“ geliefert hat. Der Christbaum in Neuhaus 
war wie schon in den vergangenen Jahren eine Spen-
de von Marga Dengler aus Neuhaus. Ihnen beiden sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt! 

Viele Passanten dürften sich auch über den gro-
ßen Adventskranz gefreut haben, der vor der Kirche 
zu bewundern war. Christa und Walter Schieweck 
übernahmen auch in diesem Jahr das aufwändige 

Binden des Kranzes in mehrstündiger Arbeit und bekamen dafür wunderschöne Zweige 
von Frau Wunderlich aus Thierstein zur Verfügung gestellt. Allen Ehrenamtlichen herz-
lichen Dank für ihr Engagement!    

STERNSINGER UNTERWEGS
Auch in diesem Jahr haben sich mehrere „evangelische“ Sternsinger auf den Weg 
durch die Dörfer gemacht und für Projekte 
mit behinderten Kindern in Peru gesam-
melt. Erfreulich war, dass etliche kleine 
Kinder mit erwachsenen Begleitern und 
auch Konfis unterwegs waren. Auch in den 
Thiersteiner Ortsteilen waren die Sternsin-
ger unterwegs, teilweise zum ersten Mal 
überhaupt. Von Herzen Danke an alle, die 
uns freudig empfangen und reichlich gegeben haben! Wir bitten all jene um Nachsicht, 
die wir nicht mehr besuchen konnten. Das Bild zeigt eine der Sternsingergruppen mit 
Familie Lohse aus Neuhaus. 



DAS NEUE ANGEBOT 
FÜR JUGENDLICHE  
AB DEM KONFIALTER
Chillen – Quatschen – Abhängen – 
Spielen – sich stärken lassen für den 
stressigen Alltag

15.2.2019, 20 Uhr  
Pfarrscheune Thierstein

JUGEND
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TERMINE

KREUZWEG DER 
JUGEND  
AM KARFREITAG
19. April 2019, 17 Uhr 
Treffpunkt am Pfarrstall Höchstädt

Wir laufen durch Höchstädt und be-
denken an verschiedenen Stationen 
das Leiden Jesu, das Leid unserer 
Tage und bringen es vor Gott. Am 
Ende des Weges schauen wir uns im 
Pfarrstall gemeinsam den Musicalfilm 
„Jesus Christ Superstar“ an.

Jungschar
Ein Angebot für alle Kinder von 1.-4.Klasse
Spielen, Basteln, Kochen, Geschichten von Jesus hören

9.2., 6.4., 11.5. 
Jeweils 15 Uhr in der Pfarrscheune Thierstein

HERZLICHE EINLADUNG 
ZU UNSEREN 
BIBELSTUNDEN
Nach Rügersgrün:
19.2. um 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus  
Rügersgrün

Nach Hendelhammer 
12.2.um 20 Uhr 
bei Helmut Pöhner,  
Hendelhammer 11

Thema: Die „Ich-bin-Worte“ Jesu

KINDERBIBELTAG MIT ÜBERNACHTUNG IN THIERSTEIN 
„Meine Zeit steht in deinen Händen“
Samstag, 16. März 2019, 14 Uhr 
Sonntag, 17. März 2019, 10 Uhr Familiengottesdienst

Anmeldungen werden über die Schulen und Kindergärten verteilt.

ZUSAMMEN IS(S)T 
MAN WENIGER ALLEIN: 
das Cafe für jedermann und jederfrau  
in der Thiersteiner Pfarrscheune.
Termine:  
5.2., 19.2., 19.3., 2.4., 16.4., 30.4. 
jeweils 9-11 Uhr

TERMINE FÜR DEN 
GEBURTSTAGSSEGEN 
Wir laden Sie herzlich in die Thierstei-
ner Kirche ein, wenn Sie sich anlässlich 
Ihres Geburtstages für Ihren weiteren 
Weg durch ein neues Lebensjahr den 
Segen Gottes persönlich zusprechen 
lassen wollen:

am 24.Februar um 10 Uhr

am 31.März , 18.30 Uhr

am 28.April um 10 Uhr

Selbstverständlich steht dieses Angebot 
allen Gemeindegliedern unserer Pfarrei 
und allen Gästen offen, unabhängig von 
der Konfessionszugehörigkeit. 

DIETER LEICHT
Dipl.-Religionspädagoge, Therapeuti-
scher Seelsorger, Psychotherapeut 
und Familienberater

Spricht zum Thema:

M   „Sind Trauer und Hoffnung 
Geschwister?“

 M    Fast alle Probleme haben mit  
Verlust zu tun

M   Die Hoffnung als Wegweiserin

Am Mittwoch, den 6. Februar 2019 
um 20.00 Uhr im Pfarrstall Höchstädt



OSTERN IN DER 
PFARREI
Gründonnerstag, 18.April
19:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
mahl in Höchstädt und in Thierstein

Karfreitag, 19.April
9:00 Uhr	 Gottesdienst in Thierstein

10:00 Uhr	 Gottesdienst in Höchstädt

15:00 Uhr	 Gottesdienst in Neuhaus

17:00 Uhr	 Kreuzweg der Jugend, 
	 Treffpunkt Pfarrstall  
	 Höchstädt

Ostersonntag, 21.April
5:30 Uhr	 Osternacht in Thierstein

9:00 Uhr	 Festgottesdienst in  
	 Thierstein
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst  
	 in Höchstädt

Ostermontag, 22.April
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Neuhaus

TERMINE TERMINE
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19.30 UHR IN HÖCHSTÄDT 

anschließend herzliche Ein-
ladung in den Pfarrstall zum 
gemeinsamen Essen

MITTAGSSCHMAUS 
BRINGT MILCH INS HAUS 
Gemeinsames Mittagessen für einen  
guten Zweck – das Milchprojekt in Tansania, Tanga 

Wir laden Sie herzlich ein

zum Gottesdienst am Sonntag, den 10. März um 
10.00 Uhr in die Peter- und Paul-Kirche Höchstädt. 

Im Anschluss daran gibt es wie immer im Pfarrstall 
ein besonderes Mittagessen:

die berühmte Gulaschsuppe Achim Krautzbergers 
und vegetarische Köstlichkeiten.

Der Erlös des Essens kommt wie 
jedes Jahr dem Milchprojekt 
zweier Kindergärten  unseres 
Partnerdekanates in Tanga, 
Tansania zugute.

Wir werden Bilder aus den Kindergärten in Tansania 
zeigen und Anregungen für die Fastenzeit geben.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

PS: Wir bedanken uns ganz herzlich bei Monika 
Schröter für die jahrelange Vorbereitung und Durch-
führung des Mittagessens.

SENIORENKREIS 
FEBRUAR:
Gastreferent Horst Schlegel:  
„Die 700-Jahr-Feier in Bildern“ 
12. Februar, 14.30 Uhr
MÄRZ:
Besuch von der Kita "Arche Noah" 
12.März, 14.30 Uhr
 

 
APRIL:
„Das Ev. Gesangbuch:  
ein Buch für Gottesdienst,  
Glaube, Gebet und Leben“ mit Irene Kastl 
9.April, 14:30 Uhr
MAI:
Ausflug zum Steinhaus zum gemütlichen 
Kaffeetrinken; Besuch der Kapelle und 
den Wildtieren (wer gut zu Fuß ist) 
14. Mai ab 14.00 Uhr

KONFIRMATION 2020
Herzliche Einladung an alle Jungen und 
Mädchen, die im Bereich der Pfarrei 
Thierstein-Höchstädt leben, die jetzt 
13 Jahre alt sind, es in den nächsten 
Monaten werden oder die z. Zt. die  
7. Klasse besuchen

Auch wer noch nicht getauft wurde, ist 
zum Konfirmandenkurs eingeladen. Die 
Taufe kann dann im Laufe der Konfir-
mandenzeit erfolgen. Zum gegensei-
tigen Kennenlernen und zur Einstim-
mung auf die Konfirmation laden wir 
Eltern und Kinder herzlich ein zu einem 

ANMELDEABEND AM 
DIENSTAG, 7. MAI 2019
UM 19.00 UHR 
in die Pfarrscheune,  
An der Kirche 8, Thierstein  
(im Hof hinter dem Pfarrhaus).

Im Verlauf dieses Abends wird das Konfi- 
Konzept der Pfarrei vorgestellt, wichtige 
Termine für die Konfirmandenzeit be-
kanntgegeben und Sie und Ihr werdet 
die Jugendmitarbeiterinnen und –mit-
arbeiter kennenlernen, die Euch auf dem 
Weg zur Konfirmation begleiten werden. 

Die Konfirmation in Thierstein findet  
am  5. April 2020 statt; in Höchstädt 
am 19. April 2020.



Mission EineWelt Neuendettelsau und Eine 
Welt Netzwerk Bayern e. V. führen schon 
seit 2017 die bayernweite Aktion zur Rück-
nahme alter Handys und Smartphones 
durch. Aus Baden-Württemberg stam-
mend, hat sich die Aktion bereits auch im 
Saarland und Nordrhein Westfalen 
etabliert. Allein an zwei Sam-
melstationen in Selb wurden 
innerhalb eines Jahres ca. 250 
Geräte gesammelt und zum 
ordentlichen Recycling an die 
Telekom AG geschickt. Das 
Missionswerk erhält für jedes 
einzelne Gerät 70 Cent. Das 
summiert sich an den ca. 120 
Sammelstellen in ganz Bayern, 
um mit dem Erlös Bildungsprojekte in El 
Salavador, Liberia und auch in Deutschland 
zu unterstützen.

Handys und Smartphones sind wahre 
Schatzkisten. Wertvolle Rohstoffe wie 
Gold, Silber, Kupfer werden darin verbaut. 
Diese Edelmetalle müssen aufwendig ab-
gebaut werden. In Schwellen- und Ent-
wicklungsländern wie z. B. DR Kongo, Indo-
nesien, Südafrika und Argentinien schuften 
Menschen unter teils ausbeuterischen und 
gesundheitsschädlichen Bedingungen. 
Wälder werden gerodet und viele Tonnen 
Gestein gesprengt. 

Mission EineWelt setzt sich mit dem Part-
ner Telekom AG für das ordentliche Recy-
cling alter Handys ein, um die wichtigen 
Rohstoffe zur Wiederverwendung zurück-
zugewinnen. Damit wird auch der illegale 
Export von Elektroschrott verhindert und 

Menschen z.B. in Ghana vor der ge-
fährlichen Arbeit in den Elektro-

müllbergen, zu denen Deutsch-
land auch beiträgt, geschützt. 

Mit der Unterstützung von Bil-
dungsprojekten erhalten diese 
Menschen die Möglichkeit, 
ihren Lebensunterhalt auf 
menschenwürdige Weise zu 
bestreiten. Bildung ist Leben!

Bitte unterstützen sie die Aktion und ge-
ben sie ihre alten Mobilfunkgeräte an der 
neuen Sammelstation im Pfarrbüro in 
Höchstädt ab. Dort erhalten sie bei Frau 
Frank auch nähere Informationen.

BLICK VOM  
KIRCHTURM
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BLICK VOM  
KIRCHTURM

Am Sonntag, 17. März um 17 Uhr ist der 
Bayerische Landesjugendposaunenchor 
in der Stadtkirche Münchberg zu Gast.

Der Jugendauswahlchor des bayerischen 
Posaunenchorverbandes – kurz BLJP - 
hat diesmal mit dem ehemaligen Leiter des 
Windsbacher Knabenchores einen ganz be-
sonderen Gastdirigenten. 

Natürlich stehen deshalb auch Bearbei-
tungen von Werken für Vokalchor aus ver-
schiedenen Epochen im Mittelpunkt des 
Programms.

Die 40 Bläserinnen und Bläser im Alter zwi-
schen 16 und 26 Jahren kommen aus Po-
saunenchören in ganz Bayern, zum Beispiel 
aus dem Nürnberger Raum oder aus Unter-
franken, Fürstenfeldbruck oder Moosbach 
bei Landshut, und auch Sulzbach-Rosen-

berg in der Oberpfalz oder aus Tröstau und 
Martinlamitz im Fichtelgebirge.

Sie engagieren sich in ihren Posaunenchö-
ren zuhause als Bläser, 
Chorleiter oder Jungblä-
serausbilder und suchen 
darüber hinaus neue mu-
sikalische Herausforde-
rungen im BLJP, ungefähr 
ein Drittel der Mitwirken-
den widmet sich inzwi-
schen professionell der 
Musik.

Dreimal im Jahr trifft sich 
der Chor irgendwo in Bay-

ern, um ein Wochenende lang unter der 
Leitung von Landesposaunenwartin Kerstin 
Dikhoff und wechselnder Gastdozenten 
zu proben. Diesmal verbringen sie das Wo-
chenende im Schullandheim Weißenstadt.

Die Zusammenarbeit mit Karl Friedrich 
Beringer, der auch das Konzert gemein-
sam mit dem BLJP gestalten wird, wird ein 
besonderes Highlight sein, freuen Sie sich 
auf Werke von unter anderem Bruckner, 
Bach und Rheinberger im großen Klang der 
Blechbläser!

Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Arbeit 
des Bayerischen Jugendposaunenchores 
wird gebeten.

VOKALWERKE IM KLANG
DER BLECHBLÄSER
Junge Blechbläser aus ganz Bayern musizieren  
unter der Leitung von Karl Friedrich Beringer.

Alte Handys abgeben  
und Gutes tun



TEXTE: ANDREAS MALESSA
MUSIK: HANJO GÄBLER // CHRISTOPH TERBUYKEN

Anmeldung zum Mitsingen und Zuschauertickets:

www.king-musical.de/bayreuth
02302-28222-22

Sa. 14.03.2020 | 19 Uhr
Oberfrankenhalle Bayreuth

martinlutherkingmusical

Sängerinnen und Sänger gesucht!

BLICK VOM 
KIRCHTURM
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GRUPPEN UND  
KREISE

Der Miniclub trifft sich ab 12.03.2019 
jeweils dienstags statt donnerstags 
von 9 bis 11 Uhr am gewohnten Ort im 
Pfarrstall Höchstädt. Herzliche Einla-
dung an alle Mütter und Väter von Kid-
nern im „Krabbelalter“!

MINICLUB 
(WÖCHENTLICH)

Do, 9 Uhr, Pfarrstall 
neue Zeiten Ab 12.3. Di, 9 Uhr
Leitung: Martina Rasp, 
Tel. 2 05 32 66
JUNGSCHAR 
(MONATLICH)

Samstag, 15 -17 Uhr, Pfarrscheune 
Termin: 9.2., 6.4., 11.5. 
Leitung: Melanie Schwießelmann,  
Tel. 09233 71 62 66
JUNGE GEMEINDE 
(MONATLICH)

Donnerstag, 20 Uhr, Pfarrscheune 
Leitung: Knut Meinel, Tel.208 
Termine: 14.3., 19.4.
BAR&LOUNGE 
(2-MONATLICH)

Freitag, 20 Uhr, Pfarrscheune 
Leitung: Knut Meinel, Tel. 208 
Termine: 15.2.

SENIORENKREIS 
(MONATLICH)

Termine: 12.2., 12.3., 9.4. 
Jeweils 14.30 Uhr, Pfarrstall 
Leitung: Ellen Meinel, Irene Kastl
PFARRSCHEUNENFRÜHSTÜCK 
(ZWEIWÖCHENTLICH)

Dienstag, 9-11 Uhr, Pfarrscheune 
Leitung: Ellen Meinel, Tel.208 
Termine: 19.2., 5.3., 19.3., 2.4., 16.4., 30.4.
KIRCHENCHOR 
(WÖCHENTLICH)

Mi, 19 Uhr, Pfarrstall 
Leitung: Susanne Wagner, 
Tel. 968259
BEERDIGUNGSCHOR

Nach Absprache 
Pfarrstall
POSAUNENCHOR 
(WÖCHENTLICH)

Di, 19.30 Uhr, Pfarrstall 
Leitung: Steffi Kohlhofer, 
Tel. 968377
HAUSKREIS 
(MONATLICH)

Montag,19.30 Uhr, Pfarrscheune 
Termine: 4.3., 1.4., 6.5. 
Leitung: Knut Meinel

MINICLUB – 
NEUE ZEITEN !!
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Louis Baumann Birkenbühl 2 95199 Thierstein

Johannes Bayerlein Selber Str. 39 95199 Thierstein

Nele Fraas Sonnenstr. 5 95199 Thierstein

Luis Franz Butzengasse 2 95199 Thierstein

Emilia Hirsche Pfaffenweg 17 95199 Thierstein

Sina Kispert Sonnenstr. 3 95199 Thierstein

Lorena Neupert Nothaftstr. 3 95199 Thierstein

Moritz Schneider Brunnenweg 11 95199 Thierstein

Noah Steinhauser Selber Str. 18 95199 Thierstein

Dominik Vogtmann Hohe Gasse 95659 Arzberg OT Bergnersreuth

Antonia Ehrenhofer Am Wiesengrund 8 95186 Höchstädt

Niklas Friedel Hauptstr. 2 95186 Höchstädt

Nicolas Fießinger Fliederstrasse 11 95186 Höchstädt

Jonas Haas Am Wiesengrund 25 95186 Höchstädt

Patricia Pöhlmann Selber Str. 5 95186 Höchstädt

Jolina Ragányi Witzlebensmühle 1 95186 Höchstädt

Tobias Rogler Hauptstr. 52 95186 Höchstädt

Felix Scharf Tulpenstr. 4 95186 Höchstädt

Eileen Sperlich Schloßplatz 3 95186 Höchstädt

Patricia Sperlich Schloßplatz 3 95186 Höchstädt

Emily Sperlich Schloßplatz 3 95186 Höchstädt

HÖCHSTÄDT
SO. 28. APRIL 2019
9.00 UHR
QUASIMODOGENITI

THIERSTEIN
SO. 14. APRIL 2019
9.00 UHR
PALMSONNTAG



AUS DEN KIRCHEN 
-VORSTÄNDEN
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KIRCHENVORSTAND
 HÖCHSTÄDT
Nach der Kirchenvorstandswahl haben sich 
die gewählten Kandidaten und Kandidatin-
nen getroffen, um noch ein weiteres Mit-
glied in ihr Gremium zu berufen. Außerdem 
wurde beschlossen, dass die Sitzungen 
weiterhin miteinander  beginnen, d.h. beide 
Kirchenvorstände Höchstädt und Thierstein 
treffen sich zu einem gemeinsamen Teil.

Dort werden Themen behandelt und ent-
schieden, die die gesamte Pfarrei betreffen. 
Danach gehen die Kirchenvorstände ausei-
nander, um im Regionalteil die Themen der 
Kirchengemeinde zu besprechen.

Zudem haben sich beide Gremien einstim-
mig dazu entschieden, die erweiterten Kir-

chenvorsteher/innen zu den Sitzungen 
einzuladen, um ein breiteres Meinungsbild 
zu haben und die vielfältigen Gaben und Ta-
lente mit einfließen zu lassen.

Folgende Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher leiten nun die Gemeinde:

Achim Krautzberger, Martina Rasp, Bar-
bara Reimann, Johannes Seyer, Susanne 
Wagner, Philipp Wendler, Tobias Pöhlmann 
(erweitert). Zur Vertrauensfrau wurde Bar-
bara Reimann gewählt.

Wir sind dankbar für das Engagement der 
Kirchenvorsteher/innen und ihre Bereit-
schaft, Gemeindeleitung wahrzunehmen 
und bitten die Gemeinde um Unterstützung 
und Wohlwollen.

Friedhofsausschuss

Der Kirchenvorstand möchte gern ei-
nen Friedhofsausschuss ins Leben ru-
fen, um allen Gemeindegliedern die 
Möglichkeit zu geben, um an einer Weiter-
entwicklung des Friedhofs mitzuarbeiten. 
 

Ein erstes Treffen wird am 18.3.2019 um 
20 Uhr im Pfarrstall stattfinden.  
Herzliche Einladung dazu. 

 
Ellen Meinel

AUS DEN KIRCHEN- 
VORSTÄNDEN

 
KIRCHENVORSTAND
THIERSTEIN
In neuer Besetzung kam der Thiersteiner Kir-
chenvorstand im Dezember zu seiner ersten 
Sitzung zusammen. Wie auch in der letzten 
Periode entschieden sich die Höchstädter 
und Thiersteiner Kirchenvorstandsmitglie-
der dafür, ihre Sitzungen in beiden Dörfern 
abwechselnd gemeinsam zu halten und da-
nach in „Regionalteile“ auseinanderzugehen. 

Dem Gremium gehören mit Stimmrecht 
künftig  (in alphabetischer Reihenfolge) an:

Achim Achtziger, Petra Fachet, Uwe Fraas 
(zum Vertrauensmann gewählt), Günther 
Jena, Christine Kottus, Andrea Mack, Erwin 
Scherzer und Melanie Schwießelmann. Dem 
erweiterten Kirchenvorstand (ohne Stimm-
recht) gehören an: Manuela Heber, Petra 
Heinzmann, Christiane Rausch und  Meike 
Schlehmeyer. 

Voller Dankbarkeit und auch mit Wehmut 
haben wir uns von denen verabschiedet, 
die auf eigenen Wunsch mit Wirkung vom 
2.12.2018 aus dem Kirchenvorstand ausge-
schieden sind: Ruth Leupold, Inge Schlicht, 
Petra Schraml und Erwin Wendler. Sie ha-
ben über viele Jahre hinweg das Gesicht un-
serer Gemeinde geprägt und ihr eine men-
schenfreundliche Gestalt verliehen. Mit ihren 
Ideen und ihrem Einsatz haben sie das ihre 
dazu getan, dass die Frohe Botschaft eine 
konkrete Gestalt in unserer Pfarrei bekom-
men hat. Für allen Segen, den Gott durch sie 

gewirkt hat, sind wir von Herzen dankbar.

Der Friedhofsausschuss hat getagt und 
verschiedene Anregungen von Gemeinde-
gliedern bezüglich der Friedhofsgestaltung 
behandelt. So wird der Lebensbaum an der 
(inzwischen geschlossenen) Sammelurnen-
grabstätte entfernt. An der Urnengrabanlage 
(Würfel) soll ein Platz zum Ablegen von Blu-
men und Grabschmuck geschaffen werden, 
um dem Bedürfnis vieler Menschen gerecht 
zu werden, die am Grab eines Verstorbenen 
Blumen oder Schmuck niederlegen möch-
ten. An den Würfeln selbst ist dies laut Fried-
hofsordnung nicht möglich. 

Auch die neue Kompostregelung war The-
ma im Ausschuss. Hier gab es etliche An-
regungen von seiten der Bürger. Wir haben 
uns darauf verständigt, ab sofort den Einsatz 
von größeren Biotonnen zu erproben und die 
Erfahrungen damit sorgfältig auszuwerten.

Der bisherige Kompostplatz soll zu einer 
Wiese-und Baumbestattungsfläche umge-
staltet werden. Hierzu sind wir mit Experten 
im Gespräch, um gute Gestaltungsvorschlä-
ge und Anregungen zu bekommen. Aber wir 
möchten uns bei diesem Thema Zeit lassen 
und nichts überstürzen. Auch die Beteili-
gung aller an der Friedhofsentwicklung In-
teressierten ist uns wichtig. Bitte sprechen 
Sie ein Mitglied des KV an, wenn wir Sie zu 
den Sitzungen des Friedhofsausschusses 
mit einladen dürfen. Ein großes Dankeschön 
gilt an dieser Stelle der Kommune Thierstein 
und besonders Manfred Neupert für seinen 
unermüdlichen Einsatz auf dem Friedhof!



ÖKUMENE
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AUS UNSEREN  
KITAS

Die Kindertagesstätte Spatzen-
nest hat am diesjährigen Weih-
nachtsmarkt teilgenommen. Der 
Elternbeirat hatte die Organisati-
on übernommen. Verkauft wur-
den Backmischungen, Kräuter-

salz, Glühweinzucker, selbst gebastelte Laternen und Lichterketten sowie wärmende 
Fuchs-Kissen. Herzlichen Dank für die Hilfe der Mamas und Papas, die im Vorfeld Zuta-
ten abgefüllt und Gläser dekorativ verpackt haben. Die Einnahmen kommen direkt den 
Kindern zugute.

ELTERNBEIRAT HOLT 
CHRISTBÄUME AB
Der Elternbeirat der Thiersteiner 
Kindertagesstätte Spatzennest 
hat im Rahmen seiner Christbau-
maktion mehr als 40 Christbäu-
me im Gemeindegebiet abgeholt. 
Die Einnahmen aus der Aktion 
kommen direkt den Kindern der 
Einrichtung zugute. 

Der Elternbeirat bedankt sich bei 
allen Spendern sowie bei der Gemeinde Thierstein für die Bereitstellung des Transporters. 

Und ein Dankeschön auch an den Elternbeirat von seiten der Kirchengemeinde für die 
Unterstützung unseres "Spatzennests"!

Stefanie Mundel

WEIHNACHTSMARKT 
THIERSTEIN

AUS UNSEREN  
KITAS

LERNEN, STAUNEN, SPIELEN...
Unter diesem Moto wird jeden Monat 
ein Infotisch für die Schulkinder der SKB 
(Schulkindbetreuung) im Haus für Kinder 
Arche Noah gestaltet.

Der Dezember stand unter dem Motto 
„Damit spielten unsere Omas und Opas“ - 

Ein kleiner Streifzug durch die Welt des Spielzeugs im 19./20. Jahrhundert.

Im Januar wird zu einem Besuch im Winterwald eingeladen. „Spuren im Schnee“ gilt es 
zu erkennen und dem richtigen Tier zu zuordnen.

Ein Quiz mit kleinen Preisen ist zusätzlicher Ansporn, sich mit den „Fußstapfen“ unserer 
Tiere vertraut zu machen.

KINDERFASCHING IM 
KATH. PFARRHEIM THIERSHEIM 

Sa., 9.2., 14 Uhr 

KAB-FASCHINGSPARTY MIT DJ HERRY 

IM KATH. VEREINSHAUS ARZBERG 

Sa., 23.2., 19.30 Uhr

FASCHINGS-FAMILIENGOTTESDIENST 

IN DER KATH. PFARRKIRCHE ARZBERG 

So., 3.3., 10.30 Uhr

KAPPLGANG ZUR 
WALLFAHRTSKIRCHE KAPPL

MIT PILGERGOTTESDIENST 

(Treffpunkt Alte Post, Arzberg) 
Sa., 9.3., 16.15 Uhr

Herzliche Einladung
zu den folgenden Veranstaltungen  in unserer 
katholischen Schwesterpfarrei: 

FAMILIENWOCHENENDE
IM BILDUNGSZENTRUM 
BAD ALEXANDERSBAD ZUM THEMA 

„Von Jesus beten lernen - das Vater unser“  
(Referent: Pfarrer Josef Triebenbacher, MAK), 
Anmeldung   im Kath. Pfarramt Arzberg 
Fr, 22.3. - So, 24.3., 

FAMILIENGOTTESDIENST 
IN DER PFARRKIRCHE THIERSHEIM 

(mitgestaltet vom Singkreis Thiersheim), 
anschl. Gemeindeessen im Pfarrheim 
Thiersheim zum guten Zweck 
So, 31.3., 10 Uhr



FREUD UND LEID 
IN THIERSTEIN
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TAUFEN
Samuel Marco Kreuzer
30.06.2018
Jes. 43,4: Weil du teuer bist in meinen Augen 
und herrlich und weil ich dich lieb habe, gebe ich 
Menschen an deiner statt und Völker für dein 
Leben. 

Hanna Fröber
07.10.2018
1. Kor. 13,8a: Die Liebe hört nimmer auf.

Finja Anna-Lena Hirsche
25.11.2018
Psalm 91,11f: Denn er hat seinen Engeln befoh-
len, dass sie dich behüten auf allen deinen We-
gen, dass sie dich auf den Händen tragen und 
du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.

Anton Sommerer 
01.12.2018
Josua 1,9: Sei getrost und unverzagt! Lass dir 
nicht grauen und entsetze dich nicht; denn 
der HERR, dein Gott, ist mit dir in allem, was du 
tun wirst.

Charlie Gensing
02.12.2018
Psalm 91,11f: Denn er hat seinen Engeln befoh-
len, dass sie dich behüten auf allen deinen We-
gen, dass sie dich auf den Händen tragen und 

du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.          

Nora Wagner
16.12.2018
Psalm 139,14: Ich danke dir dafür, dass ich 
wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine 
Werke; das erkennt meine Seele.

Silas Adler
29.12.2018
Jesaja 40,31: Aber alle, die ihre Hoffnung auf 
den HERRN setzen, bekommen neue Kraft. 
Sie sind wie Adler, denen mächtige Schwingen 
wachsen. Sie gehen und werden nicht müde, sie 
laufen und sind nicht erschöpft.

TRAUUNGEN:
Christopher Michael und  
Katharina geb. Fritsch
Wurden am 1. September 2018  
kirchlich getraut.  
Psalm 31,9: Du stellst meine Füße auf weiten 

Raum.

BEISETZUNGEN:
Wilfried Matz
geb. 03.04.1936; verst. 0 5.12.2018
Psalm 121, 5-6: Der HERR behütet dich; der 
HERR ist dein Schatten über deiner rechten 
Hand,  dass dich des Tages die Sonne nicht 
steche noch der Mond des Nachts.

Erika Specht
geb. 30.09.1931; verst. 12.12.2018
Lukas 21,28: Wenn aber dieses anfängt zu 
geschehen, dann seht auf und erhebt eure 

Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

Erich Bruchner
geb. 20.05.1930; verst. 26.12.2018
Matth. 5,6: Selig sind, die da hungert und dürs-
tet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt 
werden.

STATISTIKEN 2018 THIERSTEINSTATISTIKEN 2018 HÖCHSTÄDT
Getauft wurden
6 Mädchen und 3 Jungen

Konfirmiert wurden
4 Mädchen und 4 Jungen

Kirchlich getraut wurden
3 Paare
Verstorben sind aus der Gemeinde bzw. 
wurden auf dem Höchstädter Friedhof 
beigesetzt
5 Frauen und 6 Männer

Eintritte und Austritte
1 Eintritt / 4 Austritte

Getauft wurden:   
20  Mädchen und Buben

Konfirmiert wurden 
4 Mädchen und 5 Jungen
 
Kirchlich getraut wurden:   
4 Ehepaare

Verstorben und kirchlich 
bestattet wurden:   
16 Gemeindeglieder

Eintritte und Austritte
1 Eintritt / 3 Austritte

	Klingelbeutel Höchstädt  
(eigene Gemeinde):	 2322,64 €

	Kollekten für eigene 
Gemeinde: 	 1281,46 €

	Spenden für eigene Gemeinde/ 
Friedhof/ Kindergarten	 2718,34 € 

	Spenden für die Kirche:	 2595,00 €

	Kirchgeldertrag:	 4285,00 €

	Klingelbeutel Thierstein 	 3.700,00 €

	Kollekten für eigene Gemeinde:  
		  2100,00 €

	Spenden für eigene Gemeinde		
		  2.280,00 €

	Spenden für die Kirche:	 2.020,00 €

	Kirchgeldertrag:	 4.902,05 €

FREUD UND LEID 
IN HÖCHSTÄDTTAUFEN

Saruna Nickl
geb. 11.01.2018 – get. 13.10.2018
Psalm 91,11: Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich behüten auf allen 
deinen Wegen.

BEISETZUNGEN:
Regina Holz (vormals Höchstädt)
Geb.17.6.1929; verst.20.12.2018
1.Korinther 13,8: Die Liebe wird niemals 
aufhören.

Betty Barth
Geb. 1.09.1937; verst. 19.01.2019
Ps.139,3: Ich gehe oder liege, so bist du um 
mich und siehst alle meine Wege.

Frieda Reul
geb.21.5.1927; verst.31.01.2019
Lukas 10,20: Freut euch aber, dass eure 
Namen im Himmel geschrieben sind.
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FEBRUAR 2019
Dieter Leicht in Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt  
06.02.2019 20:00 - 22:00

Miniclub - Pfarrstall Höchstädt  
07.02.2019 9:00 - 11:00

Jungschar Thierstein 
Thierstein Pfarrscheune  
09.02.2019 15:00 - 16:30

Seniorenkreis Höchstädt Pfarrstall   
12.02.2019 14:30 - 16:00

Gemeinsamer Elternabend  
Kita Höchstädt und Thierstein  
12.02.2019 20:00 - 22:00

Bibelabend Hendelhammer  
bei Helmut Pöhner,  
Hendelhammer 5 
12.02.2019 20:00 - 21:30

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt  
14.02.2019 9:00 - 11:00

Bar&Lounge 
Jugendraum Thierstein   
15.02.2019 20:00 - 22:00

Pfarrscheunenfrühstück 
Thierstein  
19.02.2019 9:00 - 11:00

Bibelabend Rügersgrün,  
Feuerwehrhaus  
19.02.2019 20:00 - 21:30

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt  
21.02.2019 9:00 - 11:00

KV-Sitzung gemeinsam  
Höchstädt Pfarrstall   
21.02.2019 19:30 - 22:00

Konzert des Bezirksposaunenchors 
Höchstädt Kirche  
24.02.2019 17:00 - 18:30

MÄRZ 2019
Weltgebetstag Höchstädt 
Kirche und Pfarrstall  
01.03.2019 19:30 - 21:30

Faschingsgottesdienst mit Beteiligung 
der TG-Faschingsgesellschaft  
Höchstädt Kirche 
03.03.2019  10.00 Uhr

Hauskreis, 
Pfarrscheune Thierstein 04.03.2019 
19:30 - 21:00

Pfarrscheunenfrühstück Thierstein  
05.03.2019 9:00 - 11:00

Fastenessen Höchstädt 
Höchstädt Pfarrstall   
10.03.2019 11:30 - 13:30

Miniclub Höchstädt  
Pfarrstall Höchstädt 
(Achtung! Neuer Wochentag!)  
12.03.2019 9:00 - 11:00

Seniorenkreis Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
12.03.2019 14:30 - 16:00

Junge Gemeinde 
Jugendraum Thierstein   
14.03.2019 20:00 - 22:00

Kinderbibeltag Thierstein 
Thierstein Pfarrscheune   
16.03.2019 

Friedhofsausschuss Höchstädt 
Höchstädt Pfarrstall  
18.3.2019 20:00 Uhr

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
19.03.2019 9:00 - 11:00

Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
19.03.2019 9:00 - 11:00

KV-Sitzung gemeinsam 
Thierstein Pfarrscheune  21.03.2019 
19:30 - 22:00

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
26.03.2019 9:00 - 11:00

APRIL 2019
Hauskreis 
Pfarrscheune Thierstein 
01.04.2019 19:30 - 21:00

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
02.04.2019 9:00 - 11:00

Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
02.04.2019 9:00 - 11:00

Jungschar 
Thierstein Pfarrscheune 
06.04.2019 15:00 - 16:30

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
09.04.2019 9:00 - 11:00

Seniorenkreis Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt    
09.04.2019 14:30 - 16:00

KV-Sitzung gemeinsam 
Pfarrstall Höchstädt 
11.04.2019 19:30 - 22:00

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
16.04.2019 9:00 - 11:00

Pfarrscheunenfrühstück Thierstein  
16.04.2019 9:00 - 11:00

Kreuzweg der Jugend mit Filmaktion 
Pfarrstall Höchstädt 
19.04.2019 17:00 - 21:00

Osternacht Thierstein mit Osterfrühstück 
Thierstein Kirche 
21.04.2019 5:30 - 9:00

Familiengottesdienst Höchstädt 
Höchstädt Kirche 
21.04.2019 10:00 - 11:00

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
23.04.2019 9:00 - 11:00

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
30.04.2019 9:00 - 11:00

Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
30.04.2019 9:00 - 11:00

MAI 2019
Hauskreis Thierstein 
06.05.2019 19:30 - 21:00

Miniclub Höchstädt 
Pfarrstall Höchstädt 
07.05.2019 9:00 - 11:00

Elternabend Konfirmation 2020 
Thierstein Pfarrscheune 
07.05.2019 19:00 - 20:30

KV-Sitzung gemeinsam Thierstein 
Thierstein Pfarrscheune 
09.05.2019 19:30 - 22:00
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Datum HÖCHSTÄDT 
Peter-und-Paul

THIERSTEIN 
Michaeliskirche

NEUHAUS 
Kapelle

So. 17. Februar  
Septuagesimae

10.00 Uhr
Pfarrerin Meinel

9.00 Uhr
Lektor Schröter

8.15 Uhr
Pfarrerin Meinel

So. 24. Februar 
Sexagesimae

17.00 Uhr
Konzert 
Bezirksposaunenchor

10.00 Uhr
Lektor Schott
Mit Geburtstagssegen

Freitag, 1.März 
Weltgebetstag

19.30 Uhr 
Team

So. 3. März  
Estomihi

10.00 Uhr 
Lektor Schott 
Faschingsgottesdienst 
mit Beteiligung der Fa-
schingsgesellschaft

9.00 Uhr
Lektor Schröter

8.15 Uhr
Lektor Schott

So. 10. März  
Invokavit

10.00 Uhr 
Pfarrerin Meinel 
Anschl. "Mittagsschmaus"

9.00 Uhr
Pfarrerin Meinel

So. 17. März  
Reminiscere

9.00 Uhr   
Prädikantin Pfaff

10.00 Uhr
Familien GD
Pfarrerin Meinel

18.30 Uhr
Lektor Schott

So .24. März  
Okuli

10.00 Uhr 
Pfarrer Meinel

9.00 Uhr
Pfarrer Meinel 

So, 31. März  
Laetare

9.00 Uhr 
Lektor Schröter

18.30 Uhr
Pfarrer Meinel
Mit Geburtstagssegen

So. 7. April  
Judika

10.00 Uhr
Lektor Schott

9.00 Uhr
Lektor Schröter

Sa. 13.April 
Konfirmanden- 
beichte

14.30 Uhr
Konfirmandenbeichte
Pfarrer Meinel 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HÖCHSTÄDT I.F.
Pfarrbüro Höchstädt 
Hauptstr. 40 
95186 Höchstädt i. F.
Telefon: 09235 236; 
Fax: 09235 6302 
Mail: pfarramt.hoechstaedt.wun@elkb.de 
www.hoechstaedt-evangelisch.de

Pfarramtssekretärin: 
Carolin Frank 
Bürozeiten:	 Montag 15.00 - 17.00 
	 Freitag 9.00 - 11.00

Pfarrerin Ellen Meinel
Telefon: 09235 236
Mail: EllenMeinel@gmx.de
Gesprächsmöglichkeiten prinzipiell jederzeit, 
Bürozeiten:	 Montag 13.30 - 14.30 Uhr 
	 Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr 
Freier Tag: Samstag
Kindertagesstätte „Arche Noah“
Zum Gräfenberg 1, 95186 Höchstädt 
Telefon: 09235 860 
Mail: kita-hoechstaedt@t-online.de 
www.hoechstaedt-evangelisch.de/
Haus-fuer-Kinder 
Leitung: Andi Werner

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: 
Barbara Reimann
Spendenkonto:
IBAN: DE16780500000222634024
BIC: BYLADEM1HOF

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
THIERSTEIN
Pfarramt Thierstein-Höchstädt 
An der Kirche 8 
95199 Thierstein
Telefon: 09235 208; 
Fax: 09235 967245 
Mail: pfarramt@thierstein-evangelisch.de 
www.thierstein-evangelisch.de

Pfarramtssekretärin: 
Anneliese Schörner 
Bürozeiten: Dienstag + Freitag 8.30-12.00

Pfarrer Knut Meinel
Telefon: 09235 208 
Mail: Knut.Meinel@elkb.de 
Gesprächsmöglichkeit prinzipiell jederzeit, 
am besten telefonisch vereinbaren. 
Freier Tag: Samstag

Kindertagesstätte „Spatzennest“
Flurstrasse 3, 95199 Thierstein 
Telefon: 09235 829;  
Mail: kindergarten@ thierstein-kindergarten.de 
www.thierstein-kindergarten.de 
Leitung: Sabine Dumont
Vertrauensmann des Kirchenvorstands: 
Uwe Fraas
Spendenkonto:
IBAN: DE09 7805 0000 0620 2600 42
BIC: BYLADEM1HOF
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Datum HÖCHSTÄDT 
Peter-und-Paul

THIERSTEIN 
Michaeliskirche

NEUHAUS 
Kapelle

So. 14. April 
Palmsonntag

9.00 Uhr
Lektor Schröter

9.00 Uhr 
Konfirmation
Pfarrer Meinel   
mit Posaunenchor

Einladung nach
Thierstein

Do, 18. April  
Gründonnerstag

19.30 Uhr
Pfarrerin Meinel

19.30 Uhr
Pfarrer Meinel

Fr, 19. April 
Karfreitag

10.00 Uhr
Pfarrer i.R. Pfaff

9.00 Uhr
Pfarrer Meinel

15.00 Uhr
Pfarrer i.R. Pfaff

So, 21. April 
Osternacht

Einladung nach
Thierstein

5.30 Uhr
Pfarrer Meinel

So, 21. April 
Ostersonntag

10.00 Uhr
Fam GD
Pfarrerin Meinel

9.00 Uhr
Festgottesdienst
Pfarrer Meinel

Mo, 22. April 
Ostermontag

Einladung nach 
Neuhaus

Einladung nach 
Neuhaus

10.00 Uhr
Lektor Schott

Sa. 27. April 14.30 Uhr
Konfibeichte
Pfarrer Meinel

So. 28. April
Quasimodogeniti

9.00 Uhr
Konfirmation 
Mit Posaunen- und  
Kirchenchor
Pfarrer Meinel

10.00 Uhr
Geburtstagssegen mit 
Kirchenkaffee
Pfarrerin Meinel

So. 5. Mai
Misericordias 
Domini

18.30 Uhr
Lektor Schröter

10.00 Uhr
Lektor Schott

8.15 Uhr
Lektor Schröter

GOTTESDIENST- 
PLAN
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